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Die Gebäude der Neuen Mittelschule wurden 
in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts so-
wie am Beginn der 1950er-Jahre errichtet. Bis 
auf die Erneuerung der Sanitäranlagen im 
Jahr 2000 und die Sanierung der Garderobe 
nach einem Brand im Jahr 2007 gab es in den 
letzten 60 Jahren keine Veränderungen.

Neben der thermischen und technischen Sa-
nierung wurde die Schule nun durch um-
fangreiche Umbaumaßnahmen zu einem 
hellen und offenen Gebäude gestaltet, das 
auch den neuen Unterrichtsformen viel 
Raum bietet.

Umbaumaßnahmen:
Neuer Haupteingang / Neugestaltung des 
Innenhofs:
Der Eingang für Lehrer und Besucher sowie 
der Schülereingang in die Garderobe, die bis-
her eher ersteckt auf der Südseite lagen, wur-
den zu einem gemeinsamen Haupteingang 
im Innenhof zusammengelegt.

Die Decke im Eingangsbereich wurde geöff-
net, sodass ein Luftraum entstand, der den 
Blick zur neu geschaffenen Aula im Geschoss 
darüber frei gibt.

Der bisher wenig genutzte Innenhof wurde 
neu gestaltet und ist neben dem Zugang zu 
den Schulen und zur neuen Bibliothek nun 
auch ein attraktiver Lern- und Pausenhof 
mit:
 • Multifunktionalem Ballspielplatz
 • Schräger „Liegewiese“ und Sitzbänken um 

den zentralen Nussbaum
 • Grünfläche mit Sitzstufen für Unterricht 

und Pausen

Klassenräume / Gänge:
In den Klassen wurden die 105 cm hohen Pa-
rapete auf eine Sitzhöhe von 42 cm abgebro-
chen, wodurch lichtdurchflutete Unterrichts-
räume entstanden. Die Gänge erhalten über 
die Glastüren und Fixverglasungen der Klas-
sen nun viel Tageslicht und Sonnenstrahlen.

Die Nischen auf den Gängen zwischen den 
WC- und Kabinettblöcken wurden durch die 
Verlegung einiger Türen zu kommunikativen 
Lern- und Pausennischen, wo die neuen, tie-
fen Parapete zum Sitzen einladen. Die Ni-
schen zeigen sich in der Fassade als bunte Er-
ker.

Denkmalpflegerische Maßnahmen:
Da der gesamte Schulkomplex unter Denk-
malschutz steht, mussten alle Umbaumaß-
nahmen mit dem Bundesdenkmalamt abge-
stimmt werden.

Gebäudeteil aus dem 19. Jahrhundert:
Dieser Teil musste zur Gänze in seiner beste-
henden Form erhalten werden. Die Fassade 
wurde wieder einheitlich in dem ursprüngli-
chen, hellen Farbton behandelt, und die 
Kunststofffenster wurden durch Kasten-
stockfenster ersetzt, die nach alten Fotos ge-
fertigt wurden. Beide Fensterflügel gehen 
nach innen auf, und die Oberlichten öffnen 
mittels „Z-Schere“, die einen weitgehend 
zugfreien Luftaustausch ermöglicht.

Gebäudeteil aus den 50er-Jahren:
Bei diesem Gebäudeteil wurden alle alten 
Terrazzoböden im Gangbereich und im Tafel-
bereich der Klassen erhalten, weiters die 
Stiegenanlage aus Terrazzo mit dem markan-
ten Eisengeländer. Die alten Parkettböden in 
den Klassen wurden geschliffen und geölt. 
Weiters wurden ein paar der alten Opalglas-
Hängeleuchten von Franz Schinkinger mit 
moderner Technik ausgestattet und konnten 
als besonderer Akzent an einigen Stellen wie-
der eingesetzt werden.

Technische Sanierung / Barrierefreiheit:
Die Schule wurde wärme- und brandschutz-
technisch grundlegend saniert. Neben der Er-
neuerung der gesamten Beleuchtung und 
Elektroinstallation wurden alle Räume mit 
einer kontrollierten Lüftung (ständige Frisch-
luftzufuhr) und Akustikdecken ausgestattet.

Eine neu errichtete Hackschnitzelheizung, 
die von den örtlichen Bauern beliefert wird, 
versorgt jetzt den gesamten Schulkomplex. 
Durch den neu gebauten Lift sind nun alle 
Bereiche der Schule sowie die Bibliothek bar-
rierefrei erreichbar.

Sanierung Hauptschule / Neue Mittelschule

Die internen Stufen zur Überwindung der Hö-
hensprünge zwischen den Gebäuden wurden
durch Rampen ergänzt.

Ausführende Firmen:
Bei den Ausschreibungen für die Arbeiten 
konnten sich erfreulicherweise auch örtliche 
Firmen durchsetzen, wie die Firmen König für 
Heizung-Lüftung-Sanitär, Lanzerstorfer für 
die Elektroinstallation und Schöppl für die 
Schlosserarbeiten.

Neubau Bibliothek
Im Rahmen der Sanierung der Hauptschule 
wurde auch die neue Bibliothek über dem Ver-
bindungstrakt errichtet, die sowohl die Funk-
tion einer öffentlichen Bibliothek als auch ei-
ner Schulbibliothek erfüllen wird.

Der lichtdurchflutete Bibliotheksraum öffnent 
sich nach Osten zum Schulhof und nach Wes-
ten in die Baumkronen des angrenzenden Gar-
tens. Der anschließende, geschlossenere 
Raum dient als Gruppenraum für den Schul-
unterricht und als Erweiterung der Bibliothek 
bei Veranstaltungen.

Der neu gestaltete Schulhof steht auch den Bi-
bliotheksbesucherInnen als öffentlicher Lese- 
und Freiraum zur Verfügung.
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